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Ein Hörspiel über den glo-
balen Markt und kooperati-
ve Konkurrenz.
„An Markt und Handel er-
kennt man den Wandel“
steht am Gebäude der 
Frankfurter Wertpapier-
börse in Stein gemeißelt, 
demnächst wird sie ge-
schlossen. Die entschei-
denden Handelsbewegun-
gen ereignen sich längst 
im Internet, das Frankfurter 
DAX-Parkett liefert noch für 
ein paar Monate die beruhi-
gende Kulisse des unmit-
telbaren Handels für die 
Anleger an den Fernseh-
geräten. Auf dem Bonner 
Wochenmarkt dagegen ak-
tualisiert sich jeden Werk-
tag dieselbe Szenerie von 
Neuem. Seit Jahrhunderten 
werden morgens die Stän-
de aufgebaut, mit Waren 
beschichtet, provisorisch, 

als würde der Markt am 
nächsten Tag zusammen-
brechen – wie an solchen 
Tagen nach der Katastro-
phe in Tschernobyl, wenn 
die Leute überhaupt nichts 
mehr kaufen und Bio-Behr 
Waren für 300.000 Euro 
auf die Mülldeponie fährt. 
Aber auch sonst scheint 
der Markt von kleineren und 
größeren Katastrophen ge-
trieben zu werden. Manch-
mal, wenn Bananen-Collin 
sein „Dschungelspargel“-
Monopol wieder mal 
streitig gemacht wird, fallen 
die Preise innerhalb von 
Stunden gegen Null. Jeder 
Abbau abends um halb 
sieben klingt, als wäre es 
der letzte.

Helgard Haug und Da-
niel Wetzel haben den 
Marktplatz als Schnitt-

stelle globaler Geld- und 
Warenströme durchforstet 
und belauscht. Ihr Hör-
spiel untersucht sie mit der 
Sprache von Vogelkundlern, 
Volkswirtschaftlern, Super-
markt-Strategen, Groß-
händlern, Casting-Agenten 
und anderen Spezialisten. 
Wie funktioniert der Graue 
Markt in Bayreuth und was 
hat Wolfgang Wagner 
dagegen? Wie findet der 
Käse aus der Socken-
Kiste zurück ins intelligente 
Regal und wie ruft so ein 
Regal um Hilfe? Warum 
klingen Singvögel, wenn sie 
in Afrika überwintern, wie 
Baustellen und wenn sie zu-
rückkommen wie Dschun-
gel-Vögel und warum klingt 
Hassan Mohammed so 
anders, seit er den Stand 
gewechselt hat?

Die Vorlage für diese akus-
tische Markt-Platz-Analyse 
war Haug/Wetzels Insze-
nierung „Markt der Märk-
te“ für das Theater Bonn, 
Spielzeit 2003/2004.
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